Jutelligenz Blat 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent ⸗Comtoir im Bosthause, 


193. Freitag, den 13. Auguſt 1847. 


Angekommene Fremde vom 11. Auguſt. 
Hr. Forſtadminiſtr. Toporowski aus Grätz, Hr. Goſthofsbeſ. Theprion aus 
Schmiegel, l. im Hotel de Vienne; Hr. Buchhalter Emmel und Hr. Inſpektor 


Reinhold aus Stenſzewo, Hr. Gutsb. v. Jaſinski aus Witakowice, l. im ſchworzen 


Adler; Hr. Buchbinder Deuß aus Czarnikau, l. im Hötel de Berlin; Hr. Hofrath 
Knorr aus Waſſerhauſen, die Hrn. Kaufl. Kalmus aus Bojanowo, Leffer aus Star⸗ 
gard, L im Hotel de Saxe; die Hrn. Kaufl. Landſchoff aus Schwerin a. W., Cohn 
aus Pleſchen, He. Gutsp. Grogowskl aus Cbwalkowke, L im Eichenkranz; Hr. 
Probſt Strybel aus Schrimm, Priebel aus Filehne, Crasnoſielski aus Kempo, L im 
Hotel de Paris; Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Wyſzki, Frau Gutsb. v. Zychlinska 
aus Twardowo, L im Bazar; Hr. Welter, Inſp. der Feuer ⸗Verſ.⸗Geſ. aus Edln, 
die Hrn. Kaufl. Lewin aus Berlin, Calmus aus Bojanowo, Silbermann a. Glogau, 
Leſſer aus Landsberg a. W., L in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Privat- Secretair 
Parkerowiez und Hr. Kaufm. Reich aus Samter, Hr. Kaufm. Landsberger aus 


Santomysl, l. in 3 Kronen; Hr. v. Podewils, Rittmeiſter im 7. Huſ.⸗Regt. aus 


Schwerſenz, Frau Gerberelb. Maos aus Rogafen, die Hrn. Guts b. Graf Czarneckl 
aus Gogolewo, v. Drmecht aus Erin, v. Bieganski aus Cykowo, prakt. Arzt Hr. 
Dr. Sicherkiewiez aus Exin, I. im Hotel de Baviere; Hr. Gutsb. Syc aus 
Stoja, L im Hötel de Hambourg. 


eg - 1 GA a A SCHER 
4) Das MER, ER und "Sterl.Berihn eite Sëch 
Poſen, den 6. Juni 1847. 
Edictal⸗ Citation. Auf die von den Kaufleuten Auguſt Leibfried und Heinrich 
Schober zu Pforzheim, als Ceſſionarien des Goldarbeiters Carl Glaf iewiez, widet 
den Uhrmachergeſellen Johann Conrad und den Wladislaus Eliaſiewiez als Erben der 
Wittwe Sophia Conrad, am 25. April 1846. wegen 390 Rtblr. nebſt 5 Procent 
Zinſen ſeit dem 1. April 1844. aus der gerichtlichen Urkunde vom 1. April 1844. 
angebrachte Klage wird der dem Aufenthalte nach unbekannte * Eliaſiewicz, 
welchem die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien: 0 
1) Douglas, ei 
2) Gierſch 
zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht werben; zu der eg Klagebeantwortung n 
mündlichen Verhandlung am 26. Oktober c. fruͤh um 8 Uhr in unſerem Sitzungs⸗ 
Zimmer Nr. 13 vor unſerer Deputation anberaumten Termine hierdurch vorgeladen. 
Der Wladislaus Eliofiewicz wird aufgefordert, in demſelben perfonlich oder durch 
einen zuläßigen Stellvertreter zu erſcheinen, die Klage vollſtändig zu beantworten 
und die Urkunden, auf welche ſich derſelbe beruft, im Originale zu überreichen“ 
Spätere, auf Thatſchen beruhende Einreden können im Laufe Sg erſten Inſtanz 
uicht mehr beruͤckſichtigt werden. N nic | EL in 3. dp 

Der von dem Gp tantalass Eliaſtewiez EIER e muß feinen 
Auftrag im Termine ſelbſt nachweſſen, widrigenfalls auf den Antrag des aene 
angenommen werden wird, es fi fär denſelben Niemand erſchienen. 

Sollte der Wladislaus Eliaſiewicz in dem obigen Termine zur beflinmmufen 
Stunde weder perſönlich, noch durch einen zuläßigen, gehörig legitimirten Stellvers 
treter erſcheinen, ſo werden die in der Klage angeführten Thatſachen für zugeſtanden 
angenommen und es wird, wie den Zeie EE im Erkeuntniffe 
feſtgeſetzt werden. 155 s 2 ` 
— 
2) Königl. Lande u. Stadtgericht Kroll, 83 4 Ziemsko.- midi 
\ Pofen, Erſte Abtheilung, Po naniu. Pierwszego wie 

den 2. Mai 1847. ‚deialu.! dnia 2. Maja 847). 

Auf dem Grundſtück der Jacob und Na gospodarstwie Jakoba Andersa 
Margaretha Andersſchen Eheleute des i Zony jego Malgorzaty we wsikame» 
Kämmereidorfes Unterwilde bei Poſen Nr. laryjne) DolnaWilda pray Poznaniu 
35., jetzt Nr. 24, ſtebt Rubr. III. Nr. pod liczbà 35., teraz 24. le2acem, 
1. eine Proteſtation pro conservand® zahypotekowana jest w dziale III. 
loco et jure auf Höhe von 417 Rthlr. Nr, 1. protestaiio o zachowanie miej- 


2 vm 
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21 Sgr. 44 f. aus der Obligation vom 
13. März 1805. für die Wittwe und 
Erben des Domainen Intendanten und 
Generolpͤͤchters Johann Jacob Worff, 
als: die Wittwe Wilhelmine Worff gc: 
borne Sydow, den Carl kudwig, die Mas 
thilde Wilhelmine Auguſte vnd den Fries 
drich Eduard, Geſchwiſter Worff, ex de- 
creto vom 23 December 1824. einge⸗ 
tragen. Bei der Vertheilung der Kauf⸗ 
gelder dieſes sub hasta verkauften Grund⸗ 
ſtücks iſt mit dem 300 Rthlr. betragenden 
Kaufgelder⸗Ruͤckſtande desbalb eine Spe⸗ 
eialmaffe angelegt worden, weil die Worff⸗ 
ſchen Erben ſich nicht gemeldet haben und 
das über die Poſt ſprechende Hypotheken⸗ 
Dokument nicht beigebracht worden. Alle 
diejenigen, welche auf die angelegte Spe⸗ 
cialmaſſe ols Eigenthümer der Eingangs 


naher bezeichneten Hypothekenforderung 


als Ceſſtonarien, Pfund» oder ſonſtige 
Briefsinbaber Anſprüche zu baben glaus 
den, werden hierdurch vorgeladen, ſich 
binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
dazu am 22. September d. J. Vor⸗ 
mittags 11 Ubr vor dem Deputirten Kam⸗ 
mergerichts⸗Aſſeſſor Wolff in unſerm Zus 
ſtruktionszimmer anſtehenden Termine bei 
Vermeidung der Ausſchließung zu melden. 


3) Bekanntmachung. Die Erden 


nachſtehend benannter Perjonen: 


2) der im Hospital zu Kozmin am 1. 
Januar 1830. verſtorbenen Ma⸗ 


bea i praws dla 47) tal. 21 sgr, 43 
fen. z obligacyi 2 dnia 13. Mares 1805. 
r. na rzecz wdowy i spadkobiercöw 
Jana Jakobs Worfl, poborcy i jene · 
ralnego dzierzawcy döbrnarodowych, 
mianowicie za$ na rzecz wdowy Wil- 
helminy Worff z domu Sydow i Ka- 


‚rola Ludwika, Matyldy Wilbelminy 


Auguste i Fryderyka Edwarda ro- 
dzenstwa Worff na mocy rozrz3dzenia 
2d.23.Grudnia 1824. Pray podziale 
summyszacunkowej na gospodarstwo 
to droga subhastacyi przedane, zostala 
2 zalegtej summy kupna vynoszgcej 
300 tal, dla tego massa specyalna za- 
toZona, poniewa2 spadkobiercy wspo - 
mnionego Worffasie nie zglosili i do- 
kumentu na wymieniona wierzytel- 
nos wystawionego niezlozono, zapo- 
zywaja sie przeto wszyscy. ktürzy do 
zalo2onej massy specyaln£) jako wla- 
scieiele summy hypoteczne&j na wstgpie 
bli2&joznaczon&jcessyonaryusze, po- 
siadacze zastawni, listowni lub inni 
pretensye mie6sadza, aby sig 2 tako- 
wemi w przeciggu3miesigcy, najpo- 
Zniéi w terminie dnia 22. Wrze- 
snia r. b. o gedzinie 11. zrana 
w izbie naszéj instrukcyjnéj pred 
delegowanym Assessorem Wolff pod 
uniknieniem wylaczenia zglosili. 


Obwieszczenie. Wzywa'g sie ni- 
niejszem sukcessorowie nastgpnie wy- 
mienionych osöb: 
a) w’szpitalu w KoZminie w dniu 
I. Stycznis 1830. r. zınarle) Ma- 


1 


rlane gebornen Pietruſchke I. voto 
Fiebig, II. voto Sachweh oder 
Sochwitz, 


vu des am 2, Auguſt 1829. in Gerd ` 


verſtorbenen Probſtes Jacob So⸗ 
"hei, .: 207 
c) der am 24. September 1833. in 
Zduny verſtorbenen Balbina Alberti 
gebornen Woyciechowska, 
d) des in Kobylin am 5. Febr. 1835. 
bverſtorbenen Scharfrichters Johann 


Chriſtian Ermbſcher oder Irmbſcher 


e) des am 27. Oktbr. 1841. in Pogo⸗ 


rzella verſtorbenen Gaͤrtners Tho⸗ 


mas Forszpaniak, 
werden aufgefordert, ſich zur Geltend⸗ 
machung ihrer Anfprüche auf den Nach⸗ 
laß der Erblaffer binnen 9 Monaten, ſpa⸗ 
teſtens in dem auf den 2 2. Novem⸗ 
ber 1847. früh 9 Uhr in unſerem Ge⸗ 


ſchaͤftslokal vor dem Herrn Landgerichts? 


Rath Sachſe angeſetzten Termine zu mel⸗ 
den, widrigenfalls fie präflubirt, und das 
vorhandene Vermögen als herrenloſer 


Nachlaß dem Kdniglichen Fiskus wird 


zugeſprochen werden. 
Krotoſchin, den 21. Januar 1847. 
Königl. Land, und Stadtgericht. 


A Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 

Kempen. ö 

Das dem Adalbert Brettſchneider ge⸗ 

borige, zu Olſzyna sub Nr. 45. belegene 

Grundſtück, Puſtkowie Ratay genannt, 


ryanny 2à domu Pietruschke, I. 


voto Fiebig, II. voto Sachweh 
vel Sachwitz, GEN 
A3 w Borku w dniu ‚2. Sierpnia 
1829. r. zmarlego proboszeza 
Jakoba Sobockiego, 
c) WZ dunach w duju 24. Wezesnia 
1833. zmarlej Balbiny Albert 
z domu ‚Wojeiechowskiej, 
d) w Kobylinie W duiu g. Lutego 


* 


1835. zmarlego kata Jana Kry- 


styana Ermbscher albo Irmb- 
scher, d gie 

e) 1 Pogorzeli w duiu 27. PaZdzier- 

nika ı 84 1.zmarlego ogrodowego 

Tomasza Forszpanika, 

aby dla uzasadnienia,swych preten- 

sei. do poꝛzostalosci ‚spadkodaweow 

g miesigcach a najpézniéj w ter- 


minie dnia 22. Listopada 1847. 


o godzinie g. zrana przed depuiowa- 
nym Sedzig Ziemianskim Ur. Sachse w 
posiedzeniu Sadu naszego oznacze» 
nym sie zglosili, bo w razie praecis 
wnym prekludowani i znsjdujgey sie 
majatek jako pozostalo$C do nikogo 
nienalezaca Krölewskiem ufiskusowi 
przyznany zostanie, 

Krotoszyn, dnia21,Stycznia 1847. 
Kréi, 83d Ziemsko-miejski, 


Sprzedai honieczna. 
8 2 d Ziems ko- miejs ki 
w Kenpnie 
Nieruchomo$& tak nazwana Pustko- 
wie Ratay, w Olszynie pod Nr. 45, 
poloäona, do Wojciecha Bretschnei- 
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abgeſchäͤtzt auf 1078 Bir, 5 Sgr. 10 
Pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxe, ſoll am 2 8. Oktober 
18 47. Vormittags 9 Uhr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


ER 


Alle unbekannten Real» Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ze 
mine zu melden. 

Der dem Aufenthalte nach 55 
Beſitzer Adalbert Brettſchneider wird hierzu 
öffentlich vorgeladen. 

— . den 26. Juni 1847. 


— — 


e Bekanntmachung. Der Rit⸗ 


tergutsbeſitzer Ludwig v. Tſchepe und deſ⸗ 


ſen Ebefrau Auguſte geborne v. Oertzen, 
zu Broniewice, haben nach erreichter Ma⸗ 
jorennität der Letztern mittelſt Vertrages 
vom 23. Juni 1847. die Gemeinſchaft 
der Güter aus geſchloſſen. 

Trzemeſzuo, den 9. Juli 1847. 
Be. Land⸗ und Stadtgericht. 


NMothwendiger Verkauf. 
ae äere P 
Ent ifo nnen 


5 Das in der 1 unter No. 804 
zent 681 in der Schloßgaſſe gelegene 


Wohnhaus des Schloſſermeiſters Johann 
Samuel und deſſen Ehefrau Suſanna 
Eleonore Kuſch, abgeſchaͤtzt auf 492 Ril. 
15 ſgr. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 


* 


der nale2aca, oszacowana na 1078 tal. 
5 sgr. 10 fen., wedle taxy, moggcej 


by& przejrzane) wraz z wykazem hy- 
potecznym i warunkami w Registra- 
turze, maby& dnia 28. Paz dzier 


nika 1847. pred poludniem o g0- 


dzinie g. w miejscu zwykläm posie - 
dzen sadowyeli sprzedana. 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywajg sie, azeby sig pod 


'uniknieniem prekluzyi zglosili naj- 


pöZnie) w terminie oznaczonym. 
Niewiadomy z pobytu posiedziciel 


Wojciecch Brettschneider zapozywa 
sig niniejszém publicznie, 


Kempno, data 26. Czerwes 1847, 


‚Obwieszczenie, Welasciciel döbr ` 
szlacheckich Ludwik Tschepe i tego2 : 
malzonka Augusta 2 domu Oertzen 
2 Bronie wie, 'wylgezyli po dojsciu 
'pelnoletnosei ostatniej wedtug ukladu ` 
2 dnia 23. Gzerwca 1847. pie 
majatku. 
Trzemeszno, dnia g. Lipca 1847, 

Krol. Sad Ziemsko -miejski. 


 Anrzeda? konieczna, 

rd Ap Ziemsko-miejski 

1 e VLesznie. 

"së mieszkalny w Lesznie na 
zamkowej ulicy pod Nr. 804. na te- 
raz 681, polozony, Janowi Samue- 
lowi Kusch '$lusarzbwi i tego2 mal. 
Zonce Zuzannie Eleonorze nalezgey, 
oszacowany na 492 tal. 15 sgr, wedle 


a, ‚mogged) by& Przejtzane) wräz 
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PER RS ſoll am 25. No- z wykazem hypoteeznym i watunks 


vember 1847 Vormittogs 11 Uhr 
an ordentlicher n 0 
werden. 


Alle unerkannten Kealprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpäteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Die dem Aufenthalte aach unbekannten 
Realprätendenten werden De GE 
vorgeladen, 
Liſſa, den 5. Juli 1847. ` 


sim 


7) 


mi wBegisträturze, ma byé duia 25. 
‚Listopada‘ 1847, przed poludniem 


o godzinie 11. e miejscu ee 
— adowy ech sprzedany. 

‚Wszyscey" nie wiadomi rer 
realni wzywajasie, az eby sie pod uni- 
knieniem prekluzyi zglosilinajpöZnie) 
w terminie oznaczonym. 

Niewiadomi 2 pobyiu wierzyciele 


realni zapozy wajz sig See pu- 


blicznie. 
Leszno, dnia 5. Dm 1847. 


— — 


Bekanntmachung. Vom 1. N 1848 ab wird die Abgaben Erhe⸗ 


bung fuͤr die Benutzung der, über die Netze bei Nakel und Paterke führenden Brücken 
und des zwiſchen beiden Bruͤcken belegenen Dammes, auf ein oder drei Jahre an⸗ 
derweit verpachtet werden. Zur Aus bietung Pieter Pacht iſt zum 6. September 
d. x Vormittags 10 Uhr ein Lizitations⸗Termin im Dieuſtgelaſſe des Königlichen 
Steuer⸗Amts Nofel, woſelbſt, fo wie bei uns die Pachtbedingungen von heute ab 
während der Dienſtſtunden eingeſehen werden konnen, angeſetzt worden. Nut dis⸗ 
poſitionsfaͤhige Perſonen, welche vorher mindeſtens 140 Rthlr. baar oder in ane 
nehmbaren Staatspapieren bei dem Königl. Steuer- Amte Nakel oder Geh uns zur 
Leif niedergelegt haben, werden zum Bieten zugelaffens 8 
Bromberg, den 29. Juli 1847. Kdnigl. engel Stutt-. Ant 


E - [er 
e Die geſtern Abend 113 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner geliebten 
Frau Elwina geb. Schöltz von einem gefunden Mädchen beehrt ſich, ſtatt beſon⸗ 
deſonderer Meldung, ganz ergebenſt anzuzeigen. Poſen, den 1. Auguſt 1847. 
Michaelis, Ceuerwerks⸗Licutenant in der 5. Art. „Beis. 


— 


9) Die Verlobung unſerer älteften Tochter Bertha mit dem Sem Louis 

Kalmus aus Bojınowo beehren wir uns Datt jeder befonderen Weins, allen 

Verwandten und Freunden hierdurch ergebenſt anzuzeigen. e 
Poſen, den 12. Auguſt 1847. L. H. Jacoby und Frau. 


eme — — 


10) Als Verlobte empfehlen ſich Bertha Jacoby, Louis Kalmus. 


— * = 


11) Bekanntmachung. Höherem Auftrage gemäß werde ich a w 20. Auguſt 
c. Vormittags 9 Uhr in dem auf dem Markte hieſelbſt belegenen, den Schmidtſchen 
Eheleuten gehdrenden Wohnhauſe No. 175. „ein Fernrohr, Globus, Doppelflinte, 
diverſe Bilder, eine Uhr und andere Mobilien meiſtbietend öffentlich gegen gleich 
baare Zahlung verkaufen. Birnbaum, den 8. Auguſt 1847. . 

sd EN Fauſtmann, Kdͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Sekretair. 


H — — 


12) Die in dieſer Zeitung ſo vielfach angeregten Klagen gegen die hohen Brod⸗ 
preiſe und die dem Publikum gegebene, auf vielen Irrthuͤmern beruhende Berech⸗ 
nung des Nutzens der hieſigen Bäder, veraulaßt uns das Publikum dahin aufzu⸗ 
klären: daß die Bäcker bei der ſo bedeutenden hieſigen und auswaͤrtigen Concurrenz 
gewiß zu ſolidern Preiſen das Brod geliefert hätten, wenn De durch die jetzige Mahl⸗ 
noth nicht gezwungen wären, von dem Monopole des Herrn Dampfmühlenbeſitzers 
Krotofil Gebrauch zu machen und ihm Vier und Fünf Thaler pro Scheffel 
Roggenmehl zahlen zu müſſen. Der oben citirte Calculator wolle gefaͤlligſt genau 
den Nutzen des Herrn Krotofil bel dem jetzigen Roggenpreiſe von 13 bis 15 Rthlr. 
pro 18 Metzen berechnen und gleichzeitig veröffentlichen, ob die Bäcker bei dieſen 
Mehlpreiſen billigeres Brod zu liefern vermögen, und ob es nicht nothwendig erſcheint, 
dem Herrn Krotofil eine Concurrenz zu vetſchoffen. Mehrere hieſige Bäder, 


13) Bekanntmachung. Das Dominium Jarocin, Pleſchener Kreiſes, verkauft 
am 1. September d. J. im Wege der offentlichen Lizitation die ſaͤmmtlichen Schaafe 
der neu angekauften Güter Bacharzewo und Hilarowo, beſtehend aus 900 Stuck 
zwei- und dreijährigen zur Zucht tauglichen Mutterſchaofen und Hammeln, fo wie 
250 Stuck gut aus gewachſenen Laͤmmern, parthieenweiſe zu 50 Stuͤck an den Meifte 
bietenden gegen baare Zablung. Es werden gleichzeitig aus der Stammſchaͤferel 
Boguslaw 30 bis 40 Stuck zwei⸗ und dreijährige Sprungboͤcke (Lichnowsliſche Race) 
veräußert. Die Lizitation wird im Bachorzewer Hofe um 9 Uhr früh angehen. 


14) Balriſch Vier in beſter Qualität iſt wieder vorraͤthig. Louis Kuh naſt. 


15) Eine möͤblirte Stube nebſt Entree iſt ſofort Markt No. 89. A 4 Rrthlr. pro 
Monat zu vermiethen. a 5 


16) Als Geſinde⸗Vermietherin empfiehlt Bä, und wird ſtets bemüht fein, Auf⸗ 
träge zur größten Zufriedenheit auszuführen Mie:hsfrou Groß, Milgelmöftr. 24. 
KEE 


D 
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17) Gold⸗ und Silberwaaren⸗ Aus berkauf. Da ich mein Geſchoͤft Gen Ende 
dieſes Monats ſchließe, ſo verkaufe ich um ſchnell zu räumen, zu bedeutend billigen 
Preiſen. C. F. Baumann, Markt No. 80. ſchraͤg Über der Hauptwache. 


1 Di Zur Vermiethung einer Wohnung, eines Ladens und zweier Keller in den 
Gebäuden der Königlichen Luiſenſchule fieht Mittewochen den 18. d. Mid. in dem⸗ 
ſelben Termin an. Poſen, am 10. Auguſt 1847. Dr. Barth. 


19) Wunderſchoͤne friſche Tiſchbutter erhielt ich fo eben und verkaufe dieſelbe zu 
6 Sgr. das Pfund, bei größerer Quantität billiger. Auch ohne Citronen zum 
billigſten Preiſe. 5 Iſase Reich, Wronkerſtr. No. 1. 
20) Odeum. Sonnabend den 14. d. M. (auf vieles Verlangen): Eine italie⸗ 
niſche Sommernacht, Bal en Salon, bal ehampetre, mit und ohne Maske, nebſt 
Konzert bei großer Illumination. Anfang 9 Uhr. Vlllets für Herren A 10 Sgr. 
find im Geſchaͤft der Herren Gebr. Richter auf der Wilhelmsſir. und in meinem 
Lokale, desgleichen an der Kaffe à 15 Sgr. zu haben. Auf jedes Herrn⸗Billet kann 
eine Dame frei eingeführt werden. Damen⸗Billets allein a 5 Sgr. Das Ar range⸗ 
ment wird ein ſeltenes Schauſpiel darbieten und ladet ergebenſt ein Bornhagen. 
e D 


D 


. H 
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